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der Gemeinden  
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ANTON BRUCKNER–KONZERT  
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BUGENHAGEN-BASAR S. 12

S. 17

25 JAHRE EV.-LUTH. 
KINDERTAGESSTÄTTE TIMOTHEUS 

S. 18
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„FASZINATION IMAGINATION 3.0“ 
 
Kunstausstellung in der Melanchthonkirche 
vom 5. Oktober - 22. November

Nach der erfolgreichen Premiere im Jahr 2023 nun 
die Fortsetzung: vom 5.10.- 22.11. 2024 zeigen Birgit 
Frische und Anne Hellmuth ihre farbenfrohen und 
fantasievollen Bilder in der Melanchthonkirche.
Arbeiten mit Öl- und Acrylfarben auf Leinwand, 
mit Tusche, Pastell- und Ölkreiden auf Papier so-
wie Monotypien werden zu sehen sein. 

5. Oktober, 17.00 Uhr 
Eröffnung:  Katrin Wiedersheim und Ulrike Moes

19. Oktober, 16.00 - 18.00 Uhr
Künstlerinnengespräch
22. November, 18.00 Uhr: Finissage
Geöffnet: Mo. - Do. 12.00 - 15.00 Uhr, 
Fr. 12.00 - 19.00 Uhr, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
und nach Vereinbarung: 0173 835 02 23	

Birgit Frische: frische-galerie.jimdofree.com
Anne Hellmuth: anne.hellmuth.wordpress.com

Anne Hellmuth
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ANGEDACHT.

Manchmal braucht man Hilfe von Menschen, de-
nen man vertraut. Ich hab die Konfis gefragt, was 
ihnen dazu einfällt: Hilfe bei Hausaufgaben, beim 
Tennis, wenn man sich streitet, wenn es zu Hau-
se Ärger gibt. Hilfe bei kleinen und großen Dingen. 
So geht es mir auch. Bei den ganz heiklen Dingen 
frage ich Menschen, die mir nah sind, Freundinnen 
und Freunde, denen ich auch sagen kann, was 
noch nicht zu Ende gedacht ist. 
Im Markusevangelium gibt es die Geschichte von 
vier Menschen, die einen Freund haben, der ge-
lähmt ist. Jesus war in der Stadt zu Gast in einem 
Haus. Viel zu viele Menschen strömten dorthin. 
Die vier trugen ihren Freund, auch er wollte zu Je-
sus, vertraute er doch, dass der ihn heilen würde.  

Und dann: alles voll. Kein Durchkommen. Die 
Freunde wollten nicht umkehren. Trugen den 
Freund auf´s Dach des Hauses, in dem Jesus war. 
Dann gruben sie das Lehmdach des Hauses auf. 
Sie ließen ihren Freund herunter, Jesus sah seinen 
Glauben und er vergab ihm alles, was ihn belas-
tete. 
Freundschaft, die über Grenzen geht. Gemein-
schaft, die trägt. Weil man einander traut. Immer 
wieder neu. Davon erzählt das Evangelium. 
Fangen wir also immer wieder damit an: Einan-
der tragen, helfen, zuhören, bewegen, und zur Not 
auch ein Dach aufgraben.  

Claudia Maier

 That’s What Friends 
Are For!

ANTON BRUCKNER–KONZERT ZUM 200. GEBURTSTAG  
 
Sonntag, 27. Oktober, 17.00 Uhr, Melanchthonkirche – Eintritt frei

Anton Bruckner wurde am 4. September 1824 in 
Oberösterreich geboren. Seinen ersten Musikun-
terricht bekam er im Elternhaus und als Sänger-
knabe. Nach dem Besuch des Lehrerseminars be-
gann er zu komponieren und wurde mit 31 Jahren 
Linzer Domorganist.
Sein sinfonisches Schaffen begann spät, zuvor 
komponierte er Kirchenmusik, Motetten, liturgi-
sche, meist vierstimmige Chormusik und improvi-
sierte an der Orgel. Bruckner gestaltete geistliche 
Musik einfach, was er als Herausforderung sah. 
1879 schrieb er an Traumühler: „Ich würde mich 
sehr freuen, wenn Dir das Stück gefällt. Es ist ohne 
Kreuze und Bs geschrieben, ohne Septakkord und 
ohne Quart-Sext-Akkord, ohne Akkorde mit vier 
und fünf gleichzeitigen Noten.“

Neben diesen kleinen Chorstücken erklingen eini-
ge der wenigen erhaltenen Orgelwerke und Be-
arbeitungen für Bläser.

Stefan Pasch

ME

© Anne Hellmuth 

MELANCHTHON
© Birgit Frische 

GROSSES KINO IN MELANCHTHON  
 
„Jeder bringt fünf Freunde mit“  
Sonntag, 20. Oktober und Sonntag, 17. November um 18.00 Uhr

Kino in der Kirche startet wieder! Über den Win-
ter monatlich. Es beginnt im Oktober mit Freund-
schaftskino, im November folgt Herz-Schmerz. Am 
1. Dezember (#savethedate) steht Familienweih-

nachtskino auf dem Plan. Den Filmtitel verraten 
wir rechtzeitig im Gemeindeschaukasten. Eintritt 
frei.
� Ivo Mynter

Suchen Sie sich Ihren Stuhl aus und  
bringen Sie Freunde mit.� Foto: Stefan Pasch
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ME

INTERVIEW   MIT GABI WICKE
 
Freie Künstlerin

MEBUTI: Was machst Du gerade?
Gabi Wicke: Ich bereite meine Ausstellung zum 
25. Jubiläum TURM2 GWICKE vor. Seit September 
1999 arbeite ich im ehemaligen Getreideboden des 
Gewerbeparks Alter Schlachthof. 
M: Was sehen wir dort?
GW: Bilder und Objekte aus 25 Jahren. Mich  
inspiriert besonders der Minotaurus der grie- 
chischen Mythologie.  Er ist für mich der Beschützer 
der Mädchen und Frauen.
M: Was sieht man in Deinen Bildern?
GW: Mein Hauptthema ist der Akt. Der menschli-
che Körper ist für mich das interessanteste Objekt, 
Augen und Blick sind dabei besonders wichtig.
M: Wie war Dein beruflicher Werdegang?
GW:  Ursprünglich wollte ich Schauspielerin wer-
den. Meinen Eltern war das zu unsicher, so habe 
ich Textildesign studiert. Nach dem Studium wur-
de ich Innenarchitektin und habe mich künstlerisch 
weiterentwickelt. Meine erste Ausstellung fand 
1974 im Crest-Hotel in Kirchrode statt. Später habe 
ich in den Proben im Theater am Aegi, im Ballhof 
und in der Oper Skizzen gemacht, die dann in der 
Theaterzeitung veröffentlicht wurden. Ein großes 
Glück war und ist für mich Paris; ein guter Freund 
von Picasso ermöglichte mir dort und sogar in 
Versailles mehrere Ausstellungen.
M: Verwendest Du auch andere künstlerische 
Techniken?
GW: Ich arbeite mit tausend Materialien, schaffe 
u.a. Steinskulpturen oder fertige Bildercollagen 
aus gefundenen Objekten.
M: Wie, wann und wo malst Du? 

GW: In meinem Kopf male ich ständig! Irgendwann 
muss es raus, dann gehe ich für Stunden in mein 
Atelier. Wenn aktuelle Ereignisse mich so beschäf-
tigen, dass ich sie künstlerisch verarbeiten muss, 
entlastet mich das.
M: Was ist Dir sonst noch wichtig?
GW: Seit 40 Jahren gebe ich „Mappenkurs“. Ich hel-
fe jungen Leuten, die Kunst oder Design studieren 
wollen. Sie erstellen Bilder, mit denen sie sich an 
Hochschulen, Universitäten und Akademien be-
werben können. Ein neuer Mappenkurs beginnt im 
September.
In der Melanchthonkirche biete ich mittwochs 
„Malen am Morgen“ an. Die Teilnehmer setzen 
sich mit Farbigkeit und Fläche auseinander und 
schaffen dabei anspruchsvolle Bilder. Die Kosten 
übernimmt die Melanchthon-Bult-Stiftung. Jeder 
kann mitmachen.
Im November kommen wieder die WEIHNACHTS-
TRÄUME in den Turm. Eröffnung ist am 1. Novem-
ber um 19.00 Uhr. 
Am 2. und 3. November und am 9. und 11. Novem-
ber von 14.00 - 18.00 Uhr gibt es schöne Dinge zu 
entdecken. 
Am 8. November um 17.00 Uhr gibt es eine Lesung 
mit Claudia Rimkus. Eintritt ist frei.
M: Liebe Gabi, so kommt bei Dir keine Langeweile 
auf! Vielen Dank für das Gespräch!

Interview: Katrin Wiedersheim

Kontakt Gabi Wicke: turm2@gwicke.de  
Mobil: 0172 5144516

MELANCHTHON

Fotos:  
Katrin Wiedersheim

BULTFEST 
So schön wie diesmal war es schon 
lange nicht mehr – nicht das Wetter, 
aber das Bultfest! Das Murmiland 
war dicht umlagert, genauso 
wie die Bastelstation und das 
Kinderschminken. Anfänger 
und Könner maßen sich im 
Steel-Dart, Kicker und Tisch-
tennis. Dazu gab es herrliche 
Kuchen und Waffeln, leckere 
Salate, heiße Würstchen und 
Spieße und kühle Getränke. 
Und vor allem die Gelegenheit zu 
ausführlichen Gesprächen auf dem 
Kirchhof.

Vielen Dank allen, die mitgeholfen ha-
ben, vielen Dank allen, die Kuchen 

und Salate gespendet haben!
Riesiger Dank an das Küchen-

team um Cornelia Schmitt, 
Frank Westphal vom Grill, 
Christine Swoboda und wie 
immer „Mr. Bultfest“ Christian 
Wischinski. 
Das nächste Bultfest feiern wir 

am 21. Juni 2025, mit Murmi-
land, guter Laune und dann auch  

(hoffentlich) Sonnenschein.

Katrin Wiedersheim

KRIPPENSPIEL 2024 – 
WER MACHT MIT? 
Der Herbst ist noch nicht vorüber, aber Manches 
muss früh geplant werden.
Auch in diesem Jahr wird es am 24. Dezember um 
15.30 Uhr eine Familien-Christvesper mit Krippen-
spiel geben.
Alle Kinder im Alter von 4 -12 sind eingeladen, an 
den Advents-Samstagen bei den Proben und am 
24. Dezember bei der Aufführung mitzumachen.
Alle, die eine Sprechrolle haben möchten, kommen 
am Samstag, den 23. November von 10.00 - 11.00 
Uhr in die Unterkirche. 
Dort erfolgt die Vorstellung des Stückes und die 
Rollenverteilung. Es gibt kleinere und größere, 
auch welche ohne Text (Hirten und Engel kann 
man nie genug haben).
Probentermine:
30. Nov. und 7. Dez. 10.00 - 11.00 Uhr: Unterkirche
14. Dez. und 21. Dez. 12.00 - 13.00 Uhr: Kirche
24. Dez. 9.30-10.30 Uhr: Generalprobe

Bei Interesse meldet Euch bei mir: 
Mobil: 01573 0759634 / ute.holzvoigt@evlka.de

Ute Holzvoigt

Foto: Jens Happe

Seniorenbüro Bult
Freundallee 16

Kontakt: Fr. Steigermann, 
0511 28403123
Sprechzeiten:  

Mo. 15.00 – 17.00 Uhr
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GESPRÄCHSKREIS  
AM VORMITTAG 
 
Mittwoch, 4. Dezember, 10.00 Uhr, Bölschestr. 10 

Wir laden ein zum Gesprächskreis. 
Thema: „Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz – 
Wo beginnt sie, warum wissen wir so wenig über 
die vorhandenen Schutzmaßnahmen“
Referentin: Heike Mänz, Psychologin, Trainer und 
Coach
Jeder ist willkommen, mit oder ohne Anmeldung. 
Tel: 0511/81 06 84 

Ursula Heutger, Beatrice Böhme

 
SPENDENKONTEN
Melanchthongemeinde

IBAN: DE84 5206 0410 7001 0217 02
Verwendungszweck: 217-63-SPEN

Melanchthon-Bult-Stiftung
IBAN: DE04 5206 0410 0000 6024 00

MELANCHTHONME

(aus Datenschutzgründen in der Online-
Ausgabe nicht genannt)

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

BESTATTET WURDEN

FREUD UND LEID

GETAUFT WURDE

BUGENHAGEN BU

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Donnerstags, 24. Oktober und 28. November, 18.00 Uhr  
im Lutherzimmer 

Das Oktober-Thema: „Wie sollen wir leben?“ ist 
nicht nur gegenwärtig umstritten, während der 
Abschnitt aus dem Propheten Micha 6,1-8 eine 
durchaus eindeutige Orientierung gibt. 
Im November lautet das Thema „Zwischen  

Gefangenschaft und 
Befreiung“, anhand 
des 126. Psalms.

Pastor i.R.  
Burkhard Pechmann

MEBUTI – IN EIGENER SACHE
Am 16. August fand das Treffen unserer Austräger 
in Bugenhagen statt. Wir haben es geschafft, allen 
Straßen/Hausnummern einen Verteiler zuordnen 
zu können, das ist wunderbar! 
MEBUTI ist bunt und vielfältig, für uns aber auch 
mit deutlich höheren Kosten verbunden. Unsere 
Aufgabe als Redaktionsteam ist es, Ihnen weiter 
einen attraktiven und informativen Gemeindebrief 
zu erstellen, dabei aber die Kosten im Rahmen zu 
halten. Jede Hilfe, seien es helfende Hände oder 
eine finanzielle Unterstützung ist dabei herzlich 
willkommen!
Es bleibt also spannend, aber ich denke wir sind  

auf einem guten Weg. Herzlichen Dank für Ihr und 
Euer Engagement!

Angret Ederberg 
für den MEBUTI-Redaktionskreis
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Gemeindebrief  der Gemeinden  Melanchthon, Bugenhagen  und Timotheus

SEASONS OF LOVE  
Musikalischer Start in den Frühling  
mit den Melanchthon Voices   S. 6

KONFIRMATIONEN 2024   S. 4

DIE BUGENHAGEN-STIFTUNG  
FEIERT GEBURTSTAG   S. 8-9„NIE DIE HOFFNUNG VERLIEREN“  

Szenische Lesung in der Timotheuskirche   S. 20
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Gemeindebrief  

der Gemeinden  

Melanchthon, 

Bugenhagen  

und Timotheus

KONZERT KIKIMU-JUGENDCHOR 

Löwenherz – Leonardo und das magische Amulett   S. 15

INTERVIEW MIT  

JOHANNA KULENKAMPFF  

KV-Mitglied und leidenschaftliche Gärtnerin   S. 8

TIMOTHEUS-SOMMERFEST  

AUF DEM KÄRNTNER PLATZ   S. 20

REGIONALE 

SOMMERGOTTESDIENSTE 

„Nebenfiguren in der Bibel“   S. 3
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Gemeindebrief  der Gemeinden  Melanchthon, Bugenhagen  und Timotheus

LASTENRÄDER MELLI UND 
THONI FEIERN GEBURTSTAG S. 4HERBST-SECONDHAND-BASAR 

FÜR KINDERKLEIDUNG UND SPIELZEUG S. 16

S. 18

20 JAHRE TIMOTHEUSSTIFTUNG 

„Verantwortung übernehmen – Zukunft schenken“

S. 22

„BLEIB WACH“ 11. Lange Nacht der Kirchen in Hannover

OFFENE KIRCHE ENDET 
AM 31. OKTOBER 
Auch in diesem Jahr haben bislang mehr als 1100 
Besucher dieses Angebot genutzt. Ihr Zuspruch 
zeigt uns, wie sehr unser Dienst wertgeschätzt wird 
und wir sind gern für Sie da. Das Team der Offe-
nen Kirche freut sich, Sie ab Dienstag, den 22. April 
2025 wieder willkommen zu heißen.  

Barbara Grube

6 7



REGELMÄSSIGE TERMINE & ANGEBOTE
Die genauen Termine und Veranstaltungsorte erfahren Sie auf den jew. Homepages oder 
in den Gemeindebüros, die Termine des Seniorenbüros auf der Melanchthon-Homepage.

Melanchthon 
melanchthon-hannover.de

Bugenhagen  
kirche-bugenhagen.de

Timotheus 
www.timotheus.online

KV- 
Sitzungen

24. Okt. und 28. Nov. · 19.30 Uhr 29. Okt und 26. Nov. · 19.30 Uhr 23. Okt. und 20. Nov. · 19.30 Uhr

Montags Wöchentlich · 18.30 Uhr
Meditationsgruppe
Wöchentlich · 20.00 Uhr
Melanchthonchor

14. Okt. · 15.30 Uhr 
11. Nov. · 15.00 Uhr 
Frauengesprächskreis
Wöchentlich · 18.30 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke
Wöchentlich · 20.00 Uhr 
Bugenhagen-Chor

Dienstags Wöchentlich · 17.00 - 18.30 Uhr 
Konfirmandenunterricht

Wöchentlich · 18.30 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke
Wöchentlich · 20.00 Uhr  
Theatergruppe 
„Theater unter‘m Turm“

22. Okt. und 19. Nov. · 9.20 Uhr 
Treffen der  
Bezirkshelfer*innen
Wöchentlich · 19.30 Uhr 
Kirchenchor

Mittwochs Wöchentlich · 10.00 Uhr
Malen am Morgen
2. Okt. und 6. Nov. · 15.30 Uhr
Besuchsdienstkreis

Wöchentlich · ab 16.00 Uhr 
KIKIMU Kinder-  
und Jugendchöre
Wöchentlich · 20.00 Uhr
Posaunenchor

Wöchentlich · 17.00 Uhr 
Konfirmandenunterricht

Donnerstags nach Vereinbarung · 10.00 Uhr
Gesprächskreis  
Theologie und Glaube
Wöchentlich · 16.00 Uhr
Eltern-Kind-Spielkreis
10. Okt., 24. Okt., 14. Nov. 
und 28. Nov. · 19.30 Uhr 
Männergruppe

Wöchentlich · 16.00 Uhr 
Konfirmandenunterricht
24. Okt. und 28. Nov · 18.00 Uhr
Bibelgespräch
21. Nov. · 19.00 Uhr
Ehrenamts-Stammtisch
nach Vereinbarung
Offener Maschentreff

nach Vereinbarung · 18.30 Uhr
Instrumentalkreis

Freitags Wöchentlich · 18.30 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke

25. Okt. · 10.00 Uhr  
KiTa-Andacht
Wöchentlich · 16.00 Uhr 
Projektchor

Samstags 5. Okt. und 2. Nov. 
10.00 - 12.00 Uhr
Kinderkunst
5. Okt. und 2. Nov. 
10.00 - 12.00 Uhr
Marktcafé

Sonntags 27. Okt. und 10. Nov. · 15.30 Uhr
Spielenachmittag

27. Okt. und 24. Nov. · 16.30 Uhr 
Worship-Sunday 

BUGENHAGENBU

ICH HELFE GERN 
 
Donnerstag, 7. November, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Bugenhagengemeinde

…steht auf den Halstüchern unzähliger Freiwilliger, 
ohne die ein Kirchentag nicht durchführbar wäre.
Nächstes Jahr ist Hannover Gastgeberin dieser 
großartigen Veranstaltung, und wir freuen uns, 
alle Interessierten am 7. November um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus der Bugenhagengemeinde zu  

einem ersten Informationsabend begrüßen zu 
dürfen.
Denn vielleicht haben auch Sie / habt Ihr Lust auf 
verschiedene Art mit zu helfen.

Alex Pabst

IN DER TRADITION  
VON ST. MARTIN… 
 
Donnerstag, 7. November,  
16.00 Uhr - 18.00 Uhr, vor dem  
Gemeindehaus Bugenhagengemeinde

…teilen wir was wir haben. Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren, sammle ich auch in diesem 
Jahr für den Kältebus der Johanniter-Unfall-Hilfe 
und das Bollerwagen-Café.
Was genau gebraucht wird entnehmen Sie bitte 
dem Schaukasten und unserer Homepage.
Entgegennahme der Spenden am 7. November 
von 16.00 bis 18.00 Uhr vor dem Gemeindehaus der 
Bugenhagengemeinde.

Alex Pabst

Foto oben: Johanniter- 
Unfall-Hilfe e.V. / Heun

Foto links: Alex Pabst
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SPENDENKONTEN
Bugenhagengemeinde

IBAN: DE90 5206 0410 7001 0213 03
Verwendungszweck: 213-63-SPEN 

(+ persönlicher Spendenzweck, wenn  
gewünscht)

Bugenhagen-Stiftung
IBAN: DE05 2519 0001 0364 1732 00

BUGENHAGEN BU

BUGENHAGEN BASAR SPENDENAUFRUF 2024
Wie in jedem Jahr werden Sie in Kürze wieder einen 
Spendenaufruf der Gemeinde bekommen. Auch in 
diesem Jahr erbitten wir Spenden für die Unter-
haltung unserer Gebäude. Die Zuweisung, die wir 
vom Kirchenkreis für unsere Gebäude bekommen, 
reicht gerade für die Energiekosten. Alles, was er-
neuert oder repariert werden muss oder soll, müs-
sen wir über Spenden finanzieren. Wir bitten daher 
auch in diesem Jahr um eine Spende, damit das 
bunte Leben in unseren Räumen weiter möglich 
ist. Natürlich gilt weiterhin, dass auch Spenden für 
andere Zwecke als den vorgeschlagenen herzlich 
willkommen sind! Es wäre schön, wenn auch in die-
sem Jahr wieder viele, viele Menschen dem Spen-
denaufruf folgen.
Neu ist in diesem Jahr, dass wir die Spenden auf 
das Konto unserer Bugenhagenstiftung
(IBAN DE05 2519 0001 0364 1732 00) erbitten. Das 
hat ganz praktische Gründe – so sind wir deutlich 
flexibler. Bitte geben Sie aber trotzdem den ge-
wünschten Spendenzweck an.
Für Fragen steht der Kirchenvorstand gerne zur 
Verfügung! 
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches 
Dankeschön im Voraus.

Ihr Kirchenvorstand
AUCH IN DIESEM JAHR WIEDER: 
SPIELE, SPIELE, SPIELE! 
Schon mehrmals haben wir auf dem Bugenhagen-
Basar mit großem Erfolg gebrauchte Spiele und 
Puzzles für Kinder und Erwachsene angeboten. 
Wegen der sehr positiven Resonanz wollen wir das 
in diesem Jahr wiederholen.

Für den Basar am 17. November suchen wir wieder 
Gesellschaftsspiele und Puzzles in den Originalkar-
tons. Ganz wichtig: sie müssen vollständig sein! Au-
ßerdem möchten wir auch kleine Spielzeugautos, 
Landmaschinen usw. (z. B. von Siku) anbieten.
Vielleicht finden Sie als Spenderinnen und Spender 
dann auf dem Basar andere Spiele, die Sie noch 
gar nicht kannten. Kommen Sie vorbei, es lohnt 
sich!

Mit Ihren Spielespenden tun Sie auch noch et-
was Gutes, denn die Einnahmen aus dem Verkauf  
 

 
 
 
 
 
 
 
gehen komplett an unsere Bugenhagen-Stiftung. 
Wir finanzieren damit viele Dinge in unserer Ge-
meinde und im Kindergarten.

Sie können die Spielwaren in der Offenen Kirche 
abgeben (täglich 15-17 Uhr bis zum 31. Oktober), 
danach zu den üblichen Öffnungszeiten im Ge-
meindebüro. 

Bei Fragen rufen Sie mich gerne an: Tel. 8093054

Harald Grube

11.00 Uhr 

Gottesdienst 

mit Chor und 

Band 4 Heaven’s 

Sake mit Liedern 

zur Jahreslo-
sung

11.00 Uhr Kindesgottes-dienst

Angeboten wird Schmuck, Kekse, Spiele, Dekoratives, Marmelade, Genähtes, Gestricktes, Gehäkeltes, Patchwork, Sterne uvm.
Kuchen-

spenden sind 

herzlich will-
kommen!

Am 17. November laden wir Sie herzlich zu unse-
rem Bugenhagen Basar ein. Los geht es mit Got-
tesdiensten um 11.00 Uhr, im Anschluss gibt es 
Mittagessen, eine Kaffeetafel und ein großes  

Angebot dass sie zum stöbern und einkaufen ein-
lädt. Bei uns finden sie liebevoll selbst hergestellte 
Geschenke für sich selbst und oder andere. 
Kuchenspenden nehmen wir gerne entgegen.

An-
schließend 

Mittagessen, 

Kaffeetafel 

und Basar

SONNTAG,  17. NOVEMBER

(aus Datenschutzgründen in der Online-
Ausgabe nicht genannt)

BESTATTET WURDEN

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

GETRAUT WURDEN

FREUD UND LEID
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LITERATURGOTTESDIENST MIT DEM  
BUCH LICHTUNGEN VON IRIS WOLFF   
Sonntag, 20. Oktober um 10.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich zum diesjährigen Literatur-
gottesdienst am 20. Oktober um 10.00 Uhr in die 
Timotheuskirche ein. Das Buch Lichtungen von Iris 
Wolff regt an darüber nachzudenken, was uns an-
treibt an Sehnsucht nach Freiheit und nach Ver-
wurzelt-Sein und Heimat. In dieser Spannung von 
Freiheit und Bindung leben Kato und Lew, deren 
Geschichte Iris Wolff erzählt. Die beiden Freunde 
wachsen in den 1970er und 80er Jahren in Sieben-
bürgen in Rumänien auf, der Roman verfolgt ihren 
Weg bis in unsere Gegenwart. Was hält uns (zu-
rück) und was trägt uns im Leben - darüber nach-
zudenken regt dieser Roman an.

Der Gottesdienst wird vorbereitet von einem Team 
aus Ehrenamtlichen und Pastorin Harriet Maczew-
ski. 
� Harriet Maczewski

TITIMOTHEUS

NEUES PROJEKT DES PROJEKTCHORS   
Start: Freitag, 1. November, 16.00 Uhr im Timotheus-Gemeindehaus

Am Freitag, den 1. November beginnt die Winter-
probenphase des Projektchors – eine gute Gele-
genheit für Neueinsteiger! Das Winterprojekt ist in 
seiner Art neu, denn es steht mit dem Ziel eines 
musikalischen Gottesdienstes Ende März 2025 
erstmals eine zeitgenössische Passionsvertonung 

auf dem Programm: Die Markuspassion des Juis-
ter Komponisten Stephan Reiß (*1971). Eine Pas-
sion mit Solisten, ganz nach klassischem Vorbild, 
aber geschrieben für einen Gemeindechor von 
heute. Sehr herzlich lade ich zum Mitsingen ein.

Rüdiger Jantzen

GESPRÄCHSFORMAT „ETWAS ZUM MITNEHMEN“:
LOSLASSEN LERNEN – WEGE ZU INNERER FREIHEIT  
 
Mittwoch, 6. November, 19.30 - 21.00 Uhr im Timotheus-Gemeindehaus, Borriesstr. 24 

Wir laden herzlich zu unserem nächsten Themen-
abend unseres Gesprächsformates „Etwas zum 
Mitnehmen“ ein, an dem wir uns gemeinsam einem 
oft herausfordernden Thema zuwenden möchten: 
„Loslassen lernen – Wege zu innerer Freiheit?!“.
Oft fällt es uns schwer, Altes loszulassen –  belas-
tende Gedanken, unerfüllte Erwartungen oder ver-
traute Menschen. Gemeinsam möchten wir in den 
Austausch kommen und uns auf die Suche nach 
den Chancen des Loslassens begeben. Vielleicht 
entstehen neuen Perspektiven, die wir mitnehmen 

können im Sinne der Weisheit „Lerne loszulassen, 
das ist der Schlüssel zum Glück“ (Buddha).
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf einen 
anregenden Abend.

Susanne Dawid, 
Marian Fritzen und Harriet Maczewski„BIBEL, KORAN, THORA – CHANCEN UND HERAUS-

FORDERUNGEN IM INTERRELIGIÖSEN DIALOG“    
Freitag, 25. Oktober um 19.00 Uhr im Gemeindehaus, Borriesstraße 

Der interreligiöse Dialog zwischen Christentum, 
Islam und Judentum steht angesichts nationaler 
und internationaler Auseinandersetzungen 
vor großen Herausforderungen. Nicht 
selten werden die Religionen in der 
öffentlichen Wahrnehmung eher als 
konfliktverschärfend und die Chan-
ce eines friedlichen Miteinanders als 
wenig aussichtsreich eingestuft. 
In der Reihe „Timotheus diskutiert“ 
lädt die TimotheusStiftung zu dem 
Thema Professor Dr. Wolfgang Rein-
bold als Diskussionsgast ein, Beauftrag-
ter der hannoverschen Landeskirche für den 
interreligiösen Dialog, Professor an der Göttinger 
Universität und Vorsitzender des „Hauses der Re-
ligionen“ in Hannover. Er wird von seinen verglei-

chenden Studien zu Bibel und Koran unter Einbe-
ziehung der Thora ebenso berichten wie Einblick 

geben in seine langjährigen Erfahrungen 
mit dem interreligiösen Dialog, für den 

das „Haus der Religionen“ in Stadt 
und Land steht. Als sein Vorsitzender 
kann er konkret und ungeschminkt 
zu den aktuellen Chancen und He-
rausforderungen des Dialogs Stel-
lung nehmen. 

Rolf Bade
(aus Datenschutzgründen in der Online-
Ausgabe nicht genannt)

BESTATTET WURDEN

FREUD UND LEID

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

GETAUFT WURDE

(aus Datenschutzgründen in der Online-
Ausgabe nicht genannt)

GETRAUT WURDEN
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25 JAHRE EV.-LUTH.  
KINDERTAGESSTÄTTE TIMOTHEUS
Freitag, 22. November ab 15 Uhr in der KiTa Timotheus, Borriesstr. 24, 30519 Hannover

DIE KRIPPENSPIEL- 
PROBEN BEGINNEN
 
Erstes Treffen:  
Dienstag, 19. November um 17.00 Uhr   
Alle Kinder (ab 5 Jahren), die Interesse und Spaß 
daran haben, beim Krippenspiel am Heiligabend 
mitzuspielen, sind herzlich eingeladen, am Diens-
tag, den 19. November um 17.00 Uhr in die Timo-
theuskirche zu kommen. Wir proben immer diens-
tags von 17.00 bis 18.00 Uhr in der Kirche.
Wer möchte, kann sich gerne schon vorher bei mir 
anmelden. Dann habe ich einen ungefähren Über-
blick, wie viele Kinder mitmachen wollen.

Harriet Maczewski

BIO-FRISCHKÜCHE IN 
DER KITA-TIMOTHEUS 
Nach 4 Monaten Umbaumaßnahmen ist es ge-
schafft. Pünktlich zum 5. August 2024 eröffnete un-
sere neue Küche in der Kita. Wir haben uns auf den 
Weg zu einer „Frischküche“ gemacht und unseren 
Fokus auf den Bildungsbaustein „Gesunde Ernäh-
rung“ gelegt. Wir verarbeiten über 80% Bio-Pro-
dukte und wollen weitestgehend auf Convenience 
Ware verzichten! Die Kinder bekommen in der neu 
gestalteten Cafeteria ein Frühstücksbuffet, 
abwechslungsreiche Mittagessen und am Nach-
mittag noch einen Snack. Die Kinder sind begeis-
tert von dem Angebot, vor allem, weil sie selbst 
entscheiden können, was sie sich selbständig auf 
den Teller tun. Auch von den Eltern kommt ein sehr 
gutes Feedback, da die Kinder nun Vollverpfle-
gung haben und keine Brotdosen mehr gepackt 
werden müssen.
Die Kinder haben die Möglichkeit, sich auf einen 
eingebauten Tritt vor die Küche zu stellen und 
durch ein Fenster bei der frischen Zubereitung zu-
zuschauen.
Wir begrüßen in unserem Team, ganz herzlich un-
seren Koch, Olaf Preißler, der seit 1. August 2024  

 
 

fest in der Kindertagesstätte eingestellt ist. Er ist 
seit 40 Jahren berufstätig, kommt ursprünglich 
aus der Gastronomie und ist seit 8 Jahren in Kin-
dertagesstätten tätig.

Nadja Schnabel

TITIMOTHEUS

Ab  
15.00 Uhr 

Spiel & Spaß  

Aktionen für 

die Kinder

Um 18.00 Uhr Laternenumzug mit dem Spielmannszug der Südstädter  Schützengesellschaft
Für das  

leibliche Wohl 

ist gesorgt

Alle  
Familien,  Ehemalige & Gäste sind herzlich  willkommen!

Wir freuen uns auf Euch!

Die Kinder & das Kita-Team
sowie der Elternbeirat & der Förderverein der Kindertagesstätte

WALDHEIMER WICHTELMARKT 2024 
IN DER BRANDENSTEINSTRASSE   
Samstag, 30. November, 11.00 - 18.00 Uhr und Sonntag, 1. Dezember, 11.00 - 17.00 Uhr

Endlich verwandelt sich die Brandensteinstra-
ße in Waldheim wieder in einen bunten Advents-
markt! Am ersten Adventswochenende genießen 
kleine und große Besucher den stimmungsvollen 
Charme des liebevoll Handgemachten zum 52. 
Mal! Der traditionelle Wichtelmarkt lockt mit vielen 
Angeboten für Kinder. Wer Glück hat, trifft nach-
mittags den Weihnachtsmann. Handgemachte 
Adventskränze und Seifen der Kindergartenkinder 
sowie selbstgemachte Konfitüren und Kekse kön-
nen erworben werden. Ein Flohmarktzelt und ein 
Büchermarkt laden zum Stöbern ein, die beliebte 
Tombola lockt wie immer mit tollen Preisen. Zu  

familienfreundlichen Preisen gibt es viele Angebo-
te von Glühwein über Erbsensuppe bis zu frischen 
Waffeln. 

Organisiert von den Eltern und ErzieherInnen 
kommt der Erlös des Straßenfestes dem Erhalt 
des Waldheimer Kindergartens zugute. Zudem soll 
damit ein Schwimmkurs für alle Vorschulkinder fi-
nanziert werden. 

Wir freuen uns auf Sie!
Antje Kissling 

 
SPENDENKONTEN

Timotheusgemeinde
IBAN: DE67 5206 0410 7001 0221 05
Verwendungszweck: 221-63-SPEN

TimotheusStiftung
IBAN: DE70 2505 0180 0910 4135 84
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Konfis aus  
Bugenhagen und 

Timotheus reinigen 
Stolpersteine

ANSPRECHPARTNER*INNEN

Melanchthon Bugenhagen Timotheus

Pastorin  
Claudia Maier 
0178 23 694 62

Pastor  
Jens Seliger 
(Vakanzvertreter) 
0174 83 020 24 

Pastorin  
Harriet Maczewski 
0511 830566

claudia.maier@evlka.de jens.seliger@evlka.de harriet.maczewski@evlka.de

Katrin  
Wiedersheim 
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand) 
0151 55 354 867

Sabine Kohl  
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand) 
0174 42 828 11

Christian  
Großmann 
(Stell. Vorsitzender 
Kirchenvorstand) 
0176 21 487 491 

kw@melanchthon-hannover.de s.kohl@kirche-bugenhagen.de christian.grossmann@gmx.net

Diakonin 
Ute Holzvoigt 
0157 30 759 634

Diakonin 
Christeen King 
01590 129 13 45

Diakonin 
Christeen King 
01590 129 13 45

ute.holzvoigt@evlka.de christeen.king@evlka.de christeen.king@evlka.de

Gemeindebüro 
Christine Swoboda 
0511 813551 
kg.melanchthon.hannover@evlka.de 
Menschingstraße 12
30173 Hannover 
Öffnungszeiten: 
Mo. · 9.00 - 11.00 Uhr  
Do. · 16.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebüro 
Maud Elise Heitmann
0511 883489 
info@kirche-bugenhagen.de
Stresemannallee 34 
30173 Hannover 
Öffnungszeiten: 
Mo. · 9.00 - 12.00 Uhr 
Mi. · 16.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebüro 
Claudia Dehne 
0511 830566
kg.timotheus.hannover@evlka.de 
Arnoldstraße 13
30519 Hannover 
Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Fr. · 10.00 - 12.00 Uhr 

Küsterin 
Christine Swoboda
0511 813551 
swoboda-melanchthon@web.de

Küsterin 
Antje Seiler-Kampmüller
über das Gemeindebüro:
0511 883489

Vikarin  
Emelie Tille 
0151 708 520 92
emelie.tille@evlka.de

Kirchenmusiker  
Stefan Pasch  
pasch-melanchthon@web.de

Kirchenmusiker  
Martin Pflume  
0172 513 79 88
martin.pflume@evlka.de

Kirchenmusiker  
Rüdiger Jantzen 
0511 16610379
diger_jantzen@web.de

KiTa-Leitung 
Andrea Lucker 
0511 817270 
kts.melanchthon.hannover 
@evlka.de

KiTa-Leitung 
Margrit Cammann 
0511 881734 
kita@kirche-bugenhagen.de

KiTa-Leitung 
Nadja Schnabel 
0511 835105 
kts.timotheus.hannover@evlka.de

Melanchthon-Stiftung 
Sophie Müller
melanchthon.bult.stiftung 
@gmail.com

Bugenhagen-Stiftung 
Vorsitzender Harald Grube 
0511 8093054
stiftung@kirche-bugenhagen.de

TimotheusStiftung
Rolf Bade 
0511 832974
bade.hannover@gmx.de

Vermietung 
Jenniffer John
vermietung 
@melanchthon-hannover.de

KIKIMU 
Gesa Rottler/Martin Pflume 
0511 9878702 
info@kikimu.de

Gemeindebeirat
Dr. Christina Antonius
0511 2150518

Impressum
Der „MEBUTI“-Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchengemeinden Melanchthon (Menschingstraße 12, 30173 Hannover,  

T: 0511 / 81 35 51), Bugenhagen (Stresemannallee 34, 30173 Hannover, T: 0511 / 88 34 89) und Timotheus (Arnoldstraße 13, 30519  

Hannover, T: 0511 / 83 05 66). Für den Redaktionskreis: Katrin Wiedersheim (kw@melanchthon-hannover.de), Angret Ederberg  

(gemeindebrief@kirche-bugenhagen.de), Harriet Maczewski (Harriet.Maczewski@evlka.de)

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 10. Oktober 2024 
Kontakt Gemeinderedaktionen: Melanchthon: kw@melanchthon-hannover.de · Bugenhagen: gemeindebrief@kirche-bugenhagen.de  

Timotheus: KG.Timotheus.Hannover@evlka.de

Ausgabe 04 / 2024 · Auflage: 5.200 Stk. · Konzept, Gestaltung und Anzeigenkontakt: DA CAPO Marketing, Event & Werbung GmbH, Hannover, 
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GEMEINSAME SOMMER- 
KONFI-FREIZEIT IM HARZ 
In der letzten Woche der Sommerferien haben wir 
ein neues Konfi-Freizeit-Format ausprobiert - und 
der Versuch ist gut gelungen! Mit 61 Konfis, 12 ju-
gendlichen Teamern, Claudia Maier und Harriet 
Maczewski als Pastorinnen, Diakonin Ute Holzvoigt 
und Vikarin Emelie Tille aus unseren drei Gemein-
den sind wir für fünf Tage in die Nähe von St. An-
dreasberg gefahren. Es war eine schöne Jugend-
freizeit - mit vielen sportlichen Aktivitäten, einer 
Führung durch den Nationalpark Harz, Abend-
andachten und Gottesdienst im Freien. Dazu mit  
abendlichem Blick in den Sternenhimmel und 
großartigen Sternschnuppen. Neue Freunde wur-
den gefunden, alte Freundinnen wiedergetroffen. 
Nach fünf Tagen sind wir alle etwas müde, aber 
sehr zufrieden wieder aus dem Bus gestiegen. Ich 
denke sehr gerne an diese gemeinsame Zeit.

Harriet Maczewski

NEUE DIAKONIN  NEUE DIAKONIN  
CHRISTEEN KINGCHRISTEEN KING  
Hallo Alle! 
Mein Name ist Christeen King. Seit dem 15. Septem-
ber arbeite ich auf der Diakon:innenstelle in der 
Region Bugenhagen und Timotheus sowie in der 
Jakobi-Kirchengemeinde. Nach dem absolvierten 
Studium der Sozialen Arbeit und der Religionspä-
dagogik habe ich in der Jakobigemeinde und der 
Abteilung Schulkooperation des CVJM Hannover 
e.V. ein Jahr Praxiserfahrungen sammeln können 
und starte jetzt mit dieser Stelle ins Berufsleben. 
Insbesondere die Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen liegt mir sehr am Herzen, ich freue mich daher 
auf die Arbeit mit Konfirmand:innen, Jugendlichen 
und in den Eltern-Kind-Gruppen. Ich bin gespannt 
darauf, Sie und Euch kennenzulernen, Altes aufle-
ben zu lassen und Neues einzubringen.

Christeen King
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Theaterstraße 2
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Zum 1. Mal in 2023:
Beste Platzierung Hannover

Zum 7. Mal in Folge:
Höchstnote 5 Sterne

Top-Makler Hannover
Capital Makler-Kompass

Die Nr. 1 in Hannover. Bestnote: 91/100.


